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Einfache Anfrage

«Veranlagungsstau bei den Steuern und dessen Auswirkungen»

Der Kanton Thurgau ist mit den Steuerveranlagungen deutlich im Verzug. Per Ende
2023 waren 65% der Steuerveranlagungen für 2022 noch nicht fertig gestellt. Weder die
kantonalen noch die kommunalen Steuerämter vermögen diesen Rückstand innert nütz-
licher Frist aufzuarbeiten. Für die meisten Einwohnerinnen des Kantons ist dieser Um-
stand ein eher geringes Problem, vor allem dann, wenn Einkommen und Vermögen in

etwa gleich bleiben. Für gewisse Menschen kann jedoch der Veranlagungsverzug zu
ernsthaften Problemen führen, da Z.B. auch die IPV-Bemessungen oder andere Unter-

stützungen durch Dritte erst mit der Vorlage einer Steuerveranlagung erfolgen. Eine so
massive Verzögerung bei den Veranlagungen ziehen zudem Budgetunsicherheiten bei
den Gemeinden und letztendlich auch beim Kanton nach sich.

In diesem Zusammenhang bitten wir den Regierungsrat um Beantwortung folgender
Fragen:

1. Was sind die Ursachen für den massiven Rückstau bei den Steuerveranlagun-
gen?

2. Was unternimmt der Regierungsrat in den Bereichen Personalmassnahmen, IT-

Entwicklung, Optimierung der Prozesse, um das grosse Problem bei den Rück-
ständen der Steuerveranlagungen schnellstmöglich zu beheben?

3. Was unternimmt der Kanton, dass Personen, die dringlich eine Steuerveranla-

gung benötigen, bevorzugt behandelt werden können?

4. Welche finanziellen Auswirkungen oder Budgetverzerrungen hat der Veranla-

gungsrückstau auf die Steuereinnahmen bei Kanton und den Gemeinden sowie
den Kirchen?
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